
Bachelorarbeit – Logistik & Supply Chain Management  
Erfahrungen eines Fachschaftlers, der zu Coronazeiten geschrieben hat:  
 
Beginn vor der Arbeitsphase 
 

• Die gesamte Anfangsphase war sehr ungewohnt ... . Im Zeitverlauf gewöhnt man sich 
aber an die Situation! 

• WICHTIG: Haltet euch an den Zeitplan und die vorgegeben Fristen der Uni!!! Damit 
habt ihr einen Großteil der Bachelorarbeit schon geschafft. 

• Prioritätenvergabe: Mein Tipp → erstellt euch eine Tabelle in Wort oder Excel, in der 
ihr alle Lehrstühle (BWL/WIPÄD) auflistet. Damit habt ihr einen besseren Überblick 
über alle Professoren und Lehrstühle, die eine BA anbieten.  

• Themenvergabe: Meistens muss man hier auch nochmal Prios vergeben. Schaut euch 
auf jeden Fall alle Themen gründlich durch und priorisiert sie ein erstes Mal nach 
Gefühl. Dann schaut ihr zu jedem Thema oberflächlich nach Literatur (Internet, 
Bücher, Journals)!!!  

o Das ist sehr wichtig, da ihr somit besser einschätzen könnt, welches Thema 
am besten zu euch passt, aber auch viele Informationen/ Literatur bietet! 

o Tipp: Mein Thema war bspw. sehr, sehr aktuell. Dabei muss man evtl. auch 
etwas tiefgründiger nach Literatur schauen, sodass man nachher nicht 
dasteht und keine weitere Literatur findet und somit nichts schreiben kann. 

 
Beginn der Arbeitsphase:  
 

• 2-3 Wochen Literaturrecherche:  
o Zu Beginn direkt Zeitplan erstellen (am besten in Absprache mit Betreuer) 

→ Hat mir sehr weitergeholfen! 
o Ebenfalls sinnvoll direkt zu Beginn eine Gliederung zu erstellen anhand der 

bisher recherchierten Literatur!  
▪ Gliederung in mehreren Schritten erstellen (von den allgemeinen zu 

den spezifischen Punkten)  
o Benutzt auf jeden Fall Programme/Apps, um die recherchiere Literatur zu 

ordnen und zu sortieren (z.B. XMind) 

• 3-4 Wochen Schreibphase:  
o Die einzelnen Gliederungspunkte einfach abarbeiten (wie bei Hausarbeit 

auch)  

• 1-2 Wochen Korrekturphase:  
o Nicht unterschätzen!!!  
o Kann tatsächlich über ein bis zwei Wochen andauern ... (Korrekturlesen von 

mehreren Personen, Verbessern, Formatierung, ...)  
o Quellen nochmals überprüfen! Vor allem Internetquellen: Links können 

teilweise nicht geöffnet werden.  

• Abgabe:  
o Frühzeitig darum kümmern 
o Absprache mit Betreuer → In welcher Form abgeben? (Corona: kann auch nur 

Online-Abgabe sein)  
o Ich musste meine Quellen nicht nur im Inhaltsverzeichnis abgeben, sondern 

auch die Online-Quellen in einem extra Ordner! (Absprache mit Betreuer) 



 
Allgemeine Tipps:  
 

• Wir hatten eine Verlängerung in der Bearbeitungsphase (aufgrund von Corona)  
o War nicht unbedingt vorteilhaft, da man den Zeitplan aufgeschoben hat ...  
o Deswegen: mein Tipp → haltet trotzdem so gut es geht euren Zeitplan ein, 

dann bekommt ihr keine zeitlichen Probleme!!! 

• In Bezug auf Zeitplan:  
o Ich habe mir immer eher kleine Teilziele gesetzt  
o Ist effektiver, als wenn man nur 2 oder 3 Phasen einplant! 
o Und man hat immer wieder kleine Erfolgserlebnisse → Sehr hilfreich 

• Frühzeitige Einarbeitung in Literaturprogramm (z.B Zitavi, Medeley, ..) ist sehr 
hilfreich und außerdem sehr zeitsparend in Bezug auf den Arbeitsprozess  

• Wenn euch ein Aspekt, Thema, Gliederungspunkt usw. unklar ist, dann: 
o Absprache mit Betreuer ist sehr wichtig  
o Stellt Fragen an den Betreuer  
o Hinweis: Manche Betreuer antworten schneller andere weniger schnell → 

Ggf. auf telefonische Sprechstunde zurückgreifen 

• Literatur:  
o Schaut euch die Literatur genau an → verwendet verschiedene Quellen 

(Bücher, Journals, ...)  
o Falls möglich: Verzichtet auf allgemeine Internetquellen 
o Literaturrecherchekurse sind sehr, sehr hilfreich!!! Nutzt die Chance.  
o Tipp: Wenn es um die Ordnung eurer Quellen/Literatur geht, dann würde ich 

ein extra Word-/Excel-Dokument erstellen, in dem ihr eure erstellte und 
finale Gliederung einfügt und darunter immer direkt die Literatur einfügen 
könnt, die ihr in den jeweiligen Gliederungspunkten verwendet habt → 
vereinfacht die Nachvollziehbarkeit und ihr könnt somit keine Quellen 
vergessen  

• Prioritätenvergabe:  
o Mein Tipp: Sprecht mit anderen Studierenden, Freunden, Eltern, Verwandten 

über eure vorläufigen Lehrstuhlprios oder die Themenauswahl 
▪ Manchmal ist man sich selbst nicht im Klaren, was man eigentlich 

möchte und was nicht → andere Personen können evtl. nochmal 
Hinweise geben oder zu einer Entscheidung verhelfen 

▪ Schaut auf die verschiedenen Lehrstuhlseiten und informiert euch 
über Themen aus den vergangenen Jahren → Inspiration für eure 
Entscheidung 

▪ Manchmal helfen auch strategische Prios bzw. Themenvergaben 

• Gespräche mit Betreuer:  
o Sehr relevant und vor allem wichtig!!! 
o Nur so könnt ihr euch immer sicher sein, dass ihr euer Thema in der 

Bearbeitung nicht verfehlt 
o Nehmt die Besprechungstermine der Betreuer wahr und macht vor allem 

Notizen  

o Wenn etwas unklar war → Nachfragen → traut euch       


